
Hugo von Hofmannsthal und Arthur
Schnitzler an Hermann Bahr, 3. 7. 1902

|Herrn Hermann Bahr
Redacteur
Wien
XIII7 Veitlissengasse

5 in Ober St Veit.

|MATREI.
Das was Sie über’n Automobil geſchrieben haben, war ſehr gut.
3 VII 02.
Viele Grüße Hugo

10 [hs. Schnitzler:] Ich auch
Arthur.
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7 Das was Sie ] quer am rechten Rand
7 Automobil ] In Entgegen (Neues Wiener Tagblatt, Jg. 36, Nr. 179, 1. 7. 1902, S. 1–2) schildert Bahr ein Auto-

mobilrennen.
10 Ich auch ] am rechten Rand auf dem Kopf
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